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FR E I W I L L I G E  H E L F E R  G E S U C H T

Grinden
Auf den Hochlagen des Nordschwarzwaldes fi nden Sie eine einmalige 
Landschaft, die Grinden: offene, mit Latschen und anderen Einzelbäumen 
durchsetzte Feuchtheiden, in denen zahlreiche Beerensträucher wie z. B. 
Heidelbeeren oder Heidekraut wachsen. Diese Landschaft ist durch jahr-
hundertelange Beweidung mit Rindern und Ziegen entstanden.
Um 1900 wurde diese Art der Bewirtschaftung aufgegeben. Seither erobert 
sich der Wald die Offenfl ächen zurück. Damit geht nicht nur eine europa-
weit einmalige Landschaft verloren, die Tieren wie Auerhühnern Lebens-
raum bietet, sondern auch Freifl ächen, die weite Fernblicke zulassen.

Schliffkopf-Aktion
Um die Grinden zu erhalten, wurde in den 1960er Jahren die Schliff-
kopf-Aktion ins Leben gerufen. Freiwillige Helfer von Bergwacht, Schwarz-
waldverein und anderen Naturschutzvereinen und -verbänden halten sie of-
fen. Mit Astscheren, Äxten und Motorsägen werden aufkommende Fichten 
und Laubholzaufwuchs entfernt und aus den Flächen gezogen.

Haben Sie Lust mitzumachen?
Falls Sie uns helfen wollen, diese einmalige Kulturlandschaft zu erhalten, 
dann kommen Sie zur Schliffkopf-Aktion, sie fi ndet am Samstag, 30. Sep-
tember 2017 statt. Weitere Informationen werden in der Tagespresse und 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Helfende Hände bei der Schliffkopf-Aktion 2016 [Carmen Richter]



Raufußkauz [Arne Kolb]
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Liebe Leserinnen und Leser,

wer mit offenen Augen durch den Nationalpark Schwarzwald streift, wird 
Zeuge einer beeindruckenden Vielfalt: unterschiedliche Landschaftsbilder 
mit einer Vielzahl an Pflanzen und Tieren, aber auch ganz verschiedenen 
Menschen, die sich hier begegnen. Bei genauerer Betrachtung zeigt sich zu-
dem eine Vielfalt, die auch noch bis in die kleinsten Nischen zu erkennen ist 
– und sich auch im Jahresprogramm zeigt, das Sie in den Händen halten.

Die Einzigartigkeit der Landschaft im Nationalpark Schwarzwald mit seinen 
geheimnisvollen Wäldern und offenen Grindenflächen, mit sprudelnden 
Wasserfällen und nur auf den ersten Blick kargen Blockhalden spiegelt sich 
am stärksten in der Fülle von Flora und Fauna wider. Das winzige Winter-
goldhähnchen und der stattliche Rothirsch, die bodenständigen Moose und 
die nach Höherem strebenden Weißtannen – sie alle gehören zum National-
park wie tief verschneite Wintertage und nicht enden wollende, sonnenver-
wöhnte Mittsommertage.

Dem Nationalpark ist es ein Anliegen, diesen Formen-, Farben- und  Arten-
reichtum in allen Ausprägungen auch selbst zu leben und ihn für die Men-
schen erlebbar zu machen. So ist das tatkräftige Team der Nationalparkver-
waltung bunt zusammengesetzt aus Menschen mit den unterschiedlichsten 
beruflichen Werdegängen. Expertinnen und Experten aus Bereichen wie 
Wildnisbildung, Biologie oder Forst- und Sozialwissenschaften ergänzen 
sich mit ihren verschiedenen Blickwinkeln auf die Natur und Kultur des Nati-
onalparks in hervorragender Weise. Diese lebendige Mischung prägt natür-
lich auch das Jahresprogramm. Ideen aus den unterschiedlichsten geografi-
schen und ideellen Winkeln des Nationalparks bilden ein Füllhorn an 
Themen für die Besucherinnen und Besucher.



Ihnen bietet das neue Jahresprogramm verschiedenste Veranstaltungen: in-
formationsreiche Wanderungen mit der Nationalparkleitung oder Lernen in 
und von der Wildnis sowie ein breites Angebot zu weiteren naturwissen-
schaftlichen, pädagogischen, kulturellen oder auch gesundheitlichen The-
men. Ob Alt oder Jung, Familie oder Single, aus der Region, aus dem Bun-
desgebiet oder aus Übersee – sie alle zieht es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in den Nationalpark – sei es Abenteuerlust, Erholungswunsch oder 
wissenschaftliches Interesse. Das Nationalparkteam versucht, mit dem Jah-
resprogramm diesen vielfältigen Ansprüchen gerecht zu werden. Nicht nur 
Pflanzen und Tiere – auch menschliche Besucher finden hier ihre spezielle 
Nische und können ihren persönlichen Vorlieben nachgehen. Die Vielfalt des 
Gesamtprogramms setzt sich auch in den einzelnen Veranstaltungen fort. 
So trägt der Nationalpark den breit gefächerten kulturellen Hintergründen 
seiner Besucherinnen und Besucher mit mehrsprachigen Wanderungen am 
Tag der kulturellen Vielfalt Geltung. Dabei kann Natur unter einem neuen 
sprachlichen und kulturellen Vorzeichen erlebt werden. Zudem bietet der Na-
tionalpark Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten barrierefreie Wande-
rungen und Führungen in Gebärdensprache an.

So unterschiedlich die Bedürfnisse sein mögen, im neuen Jahresprogramm 
ist für alle etwas dabei – egal ob man in die raue Wildnis aufbrechen will 
oder lieber in der warmen Stube einem spannenden Vortrag lauschen möch-
te. Werden Sie durch Ihren Besuch Teil dieser Vielfalt und lernen Sie den 
Nationalpark Schwarzwald besser kennen – und vielleicht auch ein Stück 
weit sich selbst! Genießen Sie Ihren Aufenthalt im Nationalpark Schwarz-
wald genau so, wie Sie es sich wünschen: wild, sportlich, aktiv oder ent-
schleunigt und entspannt. Aber immer einzigartig und voller Vielfalt!

Dr. Thomas Waldenspuhl Dr. Wolfgang Schlund
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Wo der Wald wieder wild werden darf
Die wilden Schönheiten des Schwarzwalds, den Zauber unberührter Natur, 
Inseln voller Ruhe fernab der Alltags-Hektik – all das können Gäste im Natio-
nalpark Schwarzwald erleben. Am 1. Januar 2014 wurde Baden-Württembergs 
erster Nationalpark gegründet – auf rund 10 000 Hektar zwischen Baden-Ba-
den und Freudenstadt darf der Wald wieder eine Spur wilder werden. Hier gilt 
das Motto: „Natur Natur sein lassen“. Vom seltenen Dreizehenspecht bis zum 
Borkenkäfer – im Nationalpark ist Platz für alle. Der schnellste Vogel der Welt, 
der Wanderfalke, ist hier ebenso zu Hause wie die kleinste Eule Europas, der 
Sperlingskauz. Bäume, die in Wirtschaftswäldern meist nur ein Drittel ihres 
natürlichen Alters erreichen, dürfen hier mehrere hundert Jahre alt werden, bis 
sie Licht und Platz machen für die nachfolgende Generation. Auf scheinbar 
totem Holz sprießt neues Leben. Der Mut, der Natur das Ruder zu überlassen 
und die Kontrolle abzugeben, schöpft sich aus dem tiefen Vertrauen in die 
Kraft der Natur.

Nationalparkzentrum am Ruhestein
Das Nationalparkzentrum ist in einer Jugendstilvilla auf dem Ruhestein (direkt 
an der Schwarzwaldhochstraße B 500) untergebracht. Es ist sowohl mit dem 
öffentlichen Nahverkehr als auch mit dem Auto gut zu erreichen.
Hier können die Gäste des Nationalparks sich über das Gebiet informieren, 

Waldwildnis [Luis Scheuermann]
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Neuigkeiten erfahren, die kleine Dauerausstellung besuchen oder an einer 
Veranstaltung teilnehmen. Viele finden im Haus statt oder starten von dort 
aus. Wechselausstellungen können wir bis zur Eröffnung des neuen National-
parkzentrums nicht mehr zeigen.

Öffnungszeiten der Ausstellung 2017
1. Oktober bis 30. April: 10 – 17 Uhr
1. Mai bis 30. September: 10 – 18 Uhr
Täglich außer Montag geöffnet, auch an Feiertagen.
Am Karfreitag, 14. April, vom 6. November bis 1. Dezember, am 24., 25. und 
31. Dezember sowie am 1. Januar bleibt die Ausstellung geschlossen.

Haben Sie Fragen zu Veranstaltungen?
Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns, oder gehen Sie einfach bei einer der vie-
len Führungen mit. Dort können Sie unsere Ranger und Rangerinnen fragen, 
oder auch direkt mit der Nationalpark-Leitung sprechen. An sechs Terminen 
laden Wolfgang Schlund und Thomas Waldenspuhl zu Wanderungen durch 
das Gebiet des Nationalparks oder zu Vorträgen mit anschließender Diskussi-
on ein (Termine siehe Seite 27).

Kontakt
Nationalparkzentrum Ruhestein
Schwarzwaldhochstraße 2, 77889 Seebach
Tel.: 07449/92 998 444
veranstaltung@nlp.bwl.de
www.schwarzwald-nationalpark.de

Das Team
Bei allen Veranstaltungen – ob im Gelände oder im Haus – werden Sie von 
geschulten und engagierten Fachkräften des Nationalparks, die Ihnen beinahe 
alle Fragen zum Thema Natur, Wald, Wildnis und Grinden beantworten kön-
nen, begleitet. Das Team setzt sich aus hauptamtlichen Rangerinnen und 
Rangern sowie Pädagoginnen und Pädagogen zusammen. Auch die mehr als 
50 freiwilligen Rangerinnen und Ranger kennen das Gebiet seit Jahren; sie 
stammen überwiegend aus der Region und geben gerne Auskunft.

Unsere Partner
Der Nationalpark bietet Ihnen eine Vielzahl unterschiedlichster Programm-
punkte. Ein so breites Angebot braucht die Hilfe und Mitarbeit vieler engagier-
ter Partner innerhalb der öffentlichen Verwaltungen, Vereine und Verbände, 
der Kommunen und Kirchen. Das größte Dankeschön jedoch gilt den ehren-
amtlichen Helfern des Nationalparks. Ohne deren Hilfe würden einige Pro-
grammpunkte in diesem Heft fehlen.
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Was Sie beachten sollten
Für alle Veranstaltungen im Freien sind feste Schuhe und regenfeste Klei-
dung ein unbedingtes Muss. Auch wenn unten im Tal die Sonne scheinen 
mag – in den Hochlagen kann das Wetter völlig anders sein. 
Bedenken Sie, dass das Klima des Nordschwarzwaldes das niederschlags-
reichste von Baden-Württemberg ist und mit dem Klima von Norwegen vergli-
chen wird. Andererseits kann im Sommer die Sonne auch erbarmungs-los 
scheinen. Hier hilft nur ein guter Sonnenschutz (Sonnencreme mit hohem 
Lichtschutzfaktor und Kopfbedeckung).
Auch wenn es sich um relativ kurze Veranstaltungen handelt – berück-
sichtigen Sie bitte unsere Empfehlung, damit Ihnen das Wetter keinen 
Strich durch die Rechnung macht! Bei schlechter Ausrüstung können 
wir Sie unter Umständen leider nicht mitnehmen.
Programmänderungen hinsichtlich der Termine, Uhrzeiten oder Treffpunkte 
können nicht ausgeschlossen werden. Wenn das Wetter es beispielsweise 
nicht zulässt (starker Regen, Wind, Gewitter oder Glätte), müssen Führungen 
oder andere Veranstaltungen im Gelände aus Sicherheitsgründen ausfallen. 
Bitte beachten Sie daher immer die aktuellen Ankündigungen auf der Internet-
seite des Nationalparks oder in der lokalen Presse. Wenn Sie unsicher sind, 
rufen Sie einfach an.

Anmeldeschluss
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Nationalparkzentrum nehmen Anmel-
dungen (sofern nicht anders vermerkt) bis einen Tag vor der Veranstaltung, 
16:30 Uhr, entgegen. Bitte seien Sie pünktlich, da einige der Veranstaltungen 
auf den Busfahrplan abgestimmt sind.
Bitte bedenken Sie, dass Sie nicht mehr als eine Familie (acht Personen) an-
melden können. Wenn Sie mehr Personen sind, können Sie uns gerne als 
Gruppe buchen. Beachten Sie auch, dass einige Veranstaltungen kosten-
pflichtig sind (siehe jeweiliges Angebot).

Haftungsausschluss
Die Teilnahme an den in diesem Heft veröffentlichten Veranstaltungen ge-
schieht auf eigene Gefahr. Haftungsansprüche gegenüber dem Nationalpark 
Schwarzwald sind ausgeschlossen.
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Gruppenbuchungen
Möchten Sie mit Ihrer Schulklasse den Unterricht einen Tag lang mitten in die 
freie Natur verlegen, wo sich das Wissen mit allen Sinnen begreifen lässt? 
Möchten Sie mit Ihrem Verein, Ihrer Großfamilie oder der Firma die Hektik des 
Alltags für einige Stunden hinter sich lassen und neue Welten entdecken? 
Dann sind Sie im Nationalpark richtig. Sie können gemeinsam spazieren ge-
hen oder wandern, sich von unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Natur, 
Landschaft, Tier- und Pflanzenwelt erklären lassen. Das Nationalparkteam be-
rät Sie gerne, sodass Sie genau die richtige Veranstaltung für Ihre Gruppe bu-
chen können.

Schulklassen und Kindergärten
Es muss nicht bei einem Ausflug bleiben. Für Schulklassen und Kindergärten 
bietet das Nationalparkteam ein vielfältiges Bildungsangebot. Ausführliche In-
formationen zur Natur- und Wildnisbildung mit allen Angeboten finden Sie auf 
unserer Internetseite.

Naturerleben [Winfried Rothermel]



8 e r l e b n I s p fa d e  & wI l d n I s c a m p s

Lotharpfad
Über abenteuerliche Stege, Treppen und Tritte führt der Pfad rund einen Kilo-
meter durch die nicht geräumte Sturmwurffläche, die Orkan „Lothar“ 1999 hin-
terlassen hat. Hier lässt sich beobachten, wie Wald ohne menschliches Zutun 
neu entsteht.

Wildnispfad
Totholz, Wurzeln und Steine – auch auf dem 4,5 Kilometer langen Wildnispfad 
lässt sich ein Stück Wald entdecken, das seit dem Orkan „Lothar“ weitgehend 
sich selbst überlassen wurde. Natürliche Waldentwicklungsprozesse können 
beobachtet werden.

Luchspfad
Der ca. 4 km lange Erlebnispfad informiert anschaulich über den Lebensraum 
und die Lebensweise des Luchses. Ein abwechslungsreiches Spiel- und Er-
lebnisangebot bringt Sie auf die Spur dieses scheuen Wildtieres, das gele-
gentlich auf leisen Sohlen durch den Schwarzwald zieht.

Naturzeltplatz Hahnbrunnenwiese und Naturcamp
Klassen und Gruppen, die den Wald buchstäblich hautnah erleben möchten, 
sind je nach Gruppengröße auf dem Naturzeltplatz Hahnbrunnenwiese oder 
auch im Naturcamp richtig aufgehoben. Sie erhalten eine Einweisung sowie 
hilfreiche Tipps und können ihre Zeit im Camp selbst gestalten. Auf Wunsch 
steht Ihnen auch, wenn verfügbar, eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter für 
besondere Angebote vor Ort zur Verfügung.
Anfragen richten Sie bitte telefonisch an 07449/92 998 444 oder per E-Mail an 
veranstaltung@nlp.bwl.de. Bitte geben Sie immer auch Ihre Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen an.
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Der Nationalpark Schwarzwald hat sich zum Ziel gesetzt, die Natur – wo mög-
lich – auch barrierefrei erlebbar zu machen. Jeder Gast soll die Möglichkeit 
haben, die einzigartige Landschaft des Nationalparks zu erkunden. Im Jahres-
programm werden unterschiedliche Touren angeboten, die mit diesem Symbol 
gekennzeichnet sind:                  
Bitte beachten Sie dazu die Hinweise bei den jeweiligen Programmpunkten.

Auch individuelle Anfragen sind möglich und erwünscht. Zur Koordinierung 
dieser Touren melden Sie sich bitte im Nationalparkzentrum. Wir werden dann 
Ihre Anfrage an Hans-Peter Matt, den Beauftragten des Nationalparks für 
Demografie und Barrierefreiheit, weiterleiten. Er ist Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um diese Themen. Nach Abstimmung werden Führungen von 
geschulten Mitarbeitenden sowie Kommunikationstrainern oder Gebärden- 
Dolmetschenden – je nach Zielgruppe – angeboten.
Die Vorschläge für inklusive oder barrierefreie Touren werden individuell auf 
die Bedürfnisse der Teilnehmerinnen und Teilnehmer abgestimmt. Auch für 
ältere, blinde oder gehörlose Gäste, Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 
oder Gäste mit einer kognitiven Einschränkung lässt sich eine passende Tour 
finden. Genauere Informationen zu den Strecken, diversen Hilfsmitteln oder 
weiteren organisatorischen Punkten erfahren Sie bei der Anmeldung. Im Nati-
onalparkzentrum Ruhestein ist ein rollstuhlzugängliches WC vorhanden.

Barrierefrei unterwegs [Franziska Schwarz]



Reh [Janus Mosbacher]
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Anreise zum Nationalparkzentrum mit dem ÖPNV
Sie können den Ruhestein – und damit das Nationalparkzentrum – auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen.

Nationalparkticket
Seit Juni 2016 bietet das Nationalparkticket unseren Gästen die Möglichkeit, 
das gesamte Gebiet des Nationalparks Schwarzwald verbundübergreifend 
(KVV, TGO und vgf) mit einem einzigen Ticket zu erkunden. 
Es ist als Tageskarte für einzelne Besucherinnen und Besucher, als Familien-
ticket sowie für Gruppen erhältlich.
Nähere Informationen zum Nationalparkticket finden Sie unter 
www.ortenaulinie.de.

Viele Veranstaltungen des Nationalparks starten nicht am Ruhestein, sondern 
an anderen Orten, die auch vom öffentlichen Nahverkehr angefahren werden.
Ausführliche Fahrpläne bitte jeweils am besten direkt bei den Verkehrsunter-
nehmen erfragen; es gelten Sommer- und Winterfahrpläne, an Feiertagen 
können andere Fahrtzeiten gelten. 
Aktuelle Fahrpläne finden Sie unter www.efa-bw.de.
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Legende

 Auswahl an Orten und Haltepunkten mit Umsteigemöglichkeiten

 Züge  Fern- und Regionalverkehr in alle Richtungen

 S-Bahn 41   Karlsruhe–Rastatt–Gaggenau–Forbach–Raumünzach–Baiersbronn– 

Freudenstadt (Murgtalbahn)

Karlsruher Verkehrsverbund (KVV)

Telefon 0721/61075885, Internet www.kvv.de

 Bus 245  Baden-Baden–Geroldsau–Sand–Hundseck–Mummelsee

 Bus 246 Forbach–Raumünzach–Hundsbach

 Bus 263 Bühl–Bühlertal–Sand–Hundseck (–Hundsbach)–Raumünzach–Forbach

Tarifverbund Ortenau (TGO)

Telefon 0781/8059643, Internet www.ortenaulinie:de

 SWEG 717 Achern–Kappelrodeck–Ottenhöfen (Achertalbahn)

 SWEG 718 Offenburg–Oppenau–Bad Peterstal-Griesbach (Renchtalbahn)

 Bus 7123 Achern–Sasbachwalden–Unterstmatt–Mummelsee (–Hornisgrinde)

 Bus 7125  Oppenau–Lierbach–Allerheiligen–Ottenhöfen–Seebach–Ruhestein– 

Mummelsee (–Hornisgrinde) nur an Wochenenden und Feiertagen.  

Wochentags Ottenhöfen–Sasbach/Schwarzenkopf

Verkehrsgemeinschaft Landkreis Freudenstadt (vgf)

Telefon 07443/247340, Internet www.vgf-info.de

 Bus F2/12  Freudenstadt–Kniebis–Lotharpfad–Schliffkopf–Ruhestein–Mummelsee

 Bus F11 Freudenstadt–Baiersbronn–Mitteltal–Obertal–Ruhestein–Mummelsee

 Bus F13 Freudenstadt–Zwieselberg–Kniebis–Bad Rippoldsau-Schapbach (–Wolfach)

 Bus F18/  F18: Freudenstadt (–Zwieselberg)–Bad Rippoldsau (–Kniebis)–Freudenstadt

 7266 Linie 7266: Freudenstadt–Kniebis–Bad Rippoldsau-Schapbach–Wolfach

 Bus F118 Freudenstadt–Kniebis–Alexanderschanze–Bad Peterstal-Griesbach

 Bus 21 Freudenstadt–Baiersbronn–Mitteltal–Obertal–Buhlbach (–Schliffkopf)

 Bus 23 Besenfeld–Schönmünzach–Hinterlangenbach
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
Januar
3. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
7. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
8. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
14. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
15. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
20. Jan. 15:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten 27
21. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
22. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
28. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
29. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
31. Jan. 14:00 Den Tieren auf der Spur Kinder & Familie    71
Februar
3. Feb. 10:00 Winterwildnis entdecken (DGS) Führung & Exkursion        33 n

4. Feb. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
5. Feb. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32

Verzauberte Winterwelt [Archiv Nationalpark]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
10. Feb. 19:00 Obdach für Wildtiere am Haus Vortrag & Film                   93 n

11. Feb. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
12. Feb. 10:00

14:00
Überleben im Winter
Fährtensuche im Schnee

Führung & Exkursion    
Seminar

32
91

18. Feb. 10:00
13:00

Vogelhäuschen, Nisthöhle & Co.
Überleben im Winter

Kinder & Familie    
Führung & Exkursion

72
32

19. Feb. 10:00 
14:00

Überleben im Winter
Tiere im Winter

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie   

32
72

25. Feb. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
26. Feb. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
März
4. Mrz. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
5. Mrz. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
10. Mrz. 19:00 Biologie der Wölfe Vortrag & Film                   93 n

11. Mrz. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
12. Mrz. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
17. Mrz. 15:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten  27
18. Mrz. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
19. Mrz. 10:00 

18:15
Überleben im Winter
Eulen: Im Schatten der Nacht

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

32
33

24. Mrz. 19:00 Eine Spur wilder leben Vortrag & Film                   94 n

25. Mrz. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
26. Mrz. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
April
7. Apr. 19:00 Zecken – Mythen und Neues Vortrag & Film                   94 n

11. Apr. 10:00 Mit Land Art kreativ die Natur 
entdecken

Kinder & Familie    73

12. Apr. 10:00 Kinder bauen Insekten-Nisthilfen Kinder & Familie    74
19. Apr. 10:00 Kinder bauen Insekten-Nisthilfen Kinder & Familie    74
23. Apr. 05:00 

09:30
Der Tag erwacht
Mit dem Auerhuhn durchs Jahr

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

34
34

28. Apr. 20:15 Auf der Schnepfenbalz Führung & Exkursion    35
Mai
2. Mai. 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35



16 ve r a n s ta lt u n g s ü b e r s I c h t

Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
5. Mai. 18:45 Wenn die Nacht beginnt Kinder & Familie    74
6. Mai 14:00

14:00
Sagenumwobene Wasserfälle
Wildes Klassenzimmer für Familien

Führung & Exkursion   
Kinder & Familie    

36
75

7. Mai 06:30 
09:00 
10:00

Wer singt denn da?
Über den Lotharpfad
Gratwanderung

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

36
37
37

10. Mai 09:40 Mit dem Ranger über den Schliffkopf Führung & Exkursion    38
12. Mai 16:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten    27
13. Mai 14:15 Wilde Weiden am Schliffkopf Führung & Exkursion    39
14. Mai 06:30 

09:30 
10:00 
10:00

Wer singt denn da?
Im Bann des Wilden Sees
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee
Auf dem Luchspfad

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

36
40
41
40

16. Mai 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35
18. Mai 08:00

20:30

Wildnisbildung – Wildnis erleben und 
entdecken
Abendstimmung am Lotharpfad

Seminar    

Führung & Exkursion   

91

42

Junger Farn [© David Lohmüller]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
19. Mai 17:30 Kulinarik trifft Wildnis Führung & Exkursion    42
20. Mai 10:00 

14:00
Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

43
36

21. Mai 06:00 
09:00 
09:00 
14:00

Birds & Breakfast
Durchs Tal und über den Grat
Über den Lotharpfad
Tag der kulturellen Vielfalt

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Feste & Besonderheiten    

43
44
37
29

23. Mai 10:00 Auf Streifzug durch die Natur Führung & Exkursion    45
24. Mai 09:40 Mit dem Ranger über den Schliffkopf Führung & Exkursion    38
25. Mai 09:30 

10:00
Totes Holz – lebendiger Wald
Lass das Auto stehen!

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

45
46

27. Mai 06:00 
14:15

Wer singt denn da?
Wilde Weiden am Schliffkopf

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

36
39

28. Mai 09:30 
10:00 
12:30

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Quellengemurmel und Mühlen-
geklapper

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

40
46
47

30. Mai 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35
Juni
1. Jun. 14:00 Ein- und Aussichten Führung & Exkursion    47
3. Jun. 14:00 Sagenumwobene Wasserfälle Führung & Exkursion    36
4. Jun. 09:00 

10:45
Über den Lotharpfad
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

37
50

6. Jun. 10:00 Forscherwerkstatt Kinder & Familie    76
7. Jun. 09:00 

09:40
Leben wie ein Luchs
Mit dem Ranger über den Schliffkopf

Kinder & Familie    
Führung & Exkursion   

77
38

8. Jun. 10:00 Mit Land Art kreativ die Natur 
entdecken

Kinder & Familie    73

9. Jun. 10:00 Auf Streifzug durch die Natur Führung & Exkursion    45
10. Jun. 10:00

14:15
Into the Wild
Wilde Weiden am Schliffkopf

Mehrtägige Veranstaltung    
Führung & Exkursion   

87
39

11. Jun. 06:00 
09:30 
10:00 
10:00

Wer singt denn da?
Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Luchspfad
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

36
40
40
41



18 ve r a n s ta lt u n g s ü b e r s I c h t

Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
13. Jun. 10:00

10:30
Forscherwerkstatt
Durch wilde Wälder und Grinden

Kinder & Familie    
Führung & Exkursion   

76
35

14. Jun. 09:00 
09:30 
17:30

Fotosafari im Nationalpark
Wildtiermanagement im Nationalpark
Über Kare zum Buhlbachsee

Kinder & Familie    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

77
50
51

16. Jun. 16:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten    27
17. Jun. 10:00 

13:00

14:00

Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Kochen und Übernachten in der 
Wildnis
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion    
Mehrtägige Veranstaltung

Führung & Exkursion   

43
87

36
18. Jun. 09:00

10:45
Über den Lotharpfad
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

37
50

20. Jun. 14:00
17:00

Achtsame Landschaftsbegegnung
Mit dem Mountainbike unterwegs

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

51
52

21. Jun. 09:40
17:00

Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Spirituelle Radtour – vom Tal zur 
Höhe

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

38
53

22. Jun. 14:00
20:30

Nationalpark mit allen Sinnen
Abendstimmung am Lotharpfad

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

54
42

23. Jun. 14:00
18:45

Wald und Wirtschaft – Fokus Tourismus
Wenn die Nacht beginnt

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie  

55
74

24. Jun. 10:00

14:15
20:30

Ein Streifzug durch eine verborgene 
Welt
Wilde Weiden am Schliffkopf
Fledermäuse – Tiere der Nacht

Führung & Exkursion

Führung & Exkursion       
Kinder & Familie   

56

39
78

25. Jun. 09:00
09:30
10:00
10:00

Mit dem Mountainbike unterwegs
Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Gratwanderung

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

52
40
46
37

27. Jun. 10:30
17:00

Durch wilde Wälder und Grinden
Mit dem Mountainbike unterwegs

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

35
52

29. Jun. 14:00 Nationalpark mit allen Sinnen Führung & Exkursion    54
30. Jun. 17:00

17:30
18:00

Spirituelle Radtour – vom Tal zur 
Höhe
Kulinarik trifft Wildnis
Nationalpark in vier Akten

Führung & Exkursion    

Führung & Exkursion   
Kinder & Familie   

53

42
79



19ve r a n s ta lt u n g s ü b e r s I c h t

Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
Juli
1. Jul. 14:00 Sagenumwobene Wasserfälle Führung & Exkursion    36
2. Jul. 09:00

09:00
10:45

Über den Lotharpfad
Eiszeitwanderung
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

37
57
50

4. Jul. 17:00 Mit dem Mountainbike unterwegs Führung & Exkursion    52
5. Jul. 09:40

17:30
Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Über Grinden und Grenzen

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion      

38
57

7. Jul. 08:00
22:00

Waldbaden für die Gesundheit
Insekten – Geister der Dunkelheit

Seminar  
Führung & Exkursion     

92
56

8. Jul. 10:00
14:15

Packe 15 Dinge…
Wilde Weiden am Schliffkopf

Mehrtägige Veranstaltung    
Führung & Exkursion   

88
39

9. Jul. 09:30
10:00
10:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Luchspfad
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion      

40
40
41

Urige Heckrinder [Thomas Gamio]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
11. Jul. 10:30

17:00
Durch wilde Wälder und Grinden
Mit dem Mountainbike unterwegs

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

35
52

12. Jul. 14:00 Wildkräuter entdecken Führung & Exkursion    58
13. Jul. 10:00

20:30
Auf Streifzug durch die Natur
Abendstimmung am Lotharpfad

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion      

45
42

14. Jul. 15:00
20:30

Ein Tag und eine Nacht
Fledermäuse – Tiere der Nacht

Mehrtägige Veranstaltung    
Kinder & Familie   

88
78

15. Jul. 10:00
14:00

Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

43
36

16. Jul. 09:00
09:00
10:45

Über den Lotharpfad
Mit dem Mountainbike unterwegs
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion      

37
52
50

18. Jul. 14:00 Libellen: Juwelen der Lüfte Kinder & Familie    79
19. Jul. 09:40 Mit dem Ranger über den Schliffkopf Führung & Exkursion    38
20. Jul. 14:00 Ein- und Aussichten Führung & Exkursion    47
21. Jul. 09:00

17:30
18:00

Pilgerwandertag nach Allerheiligen
Kulinarik trifft Wildnis
Nationalpark in vier Akten

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Kinder & Familie   

59
42
79

22. Jul. 10:00
13:00

14:15

Zum Wilden See (DGS)
Kochen und Übernachten in der 
Wildnis
Wilde Weiden am Schliffkopf

Führung & Exkursion        
Merhtägige Veranstaltung

Führung & Exkursion   

59
87

39

n

23. Jul. 09:30
10:00
10:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Gratwanderung

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

40
46
37

25. Jul. 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35
26. Jul. 17:30 Echowanderung Führung & Exkursion    60
28. Jul. 04:30 Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde Führung & Exkursion    60
29. Jul. 09:00

10:00
11:00
14:00

Spirituelle Radtour – Bike & Hike
Schnitzen wie Michel aus Lönneberga
Familienwanderung
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion 
Kinder & Familie   
Mehrtägige Veranstaltung   
Führung & Exkursion   

61
80
89
36

30. Jul. 09:00
09:30
10:45

Über den Lotharpfad
Steine erzählen Geschichten
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

37
62
50
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
31. Jul. 10:30 Wildnis hautnah Kinder & Familie    80
August
1. Aug. 10:00

10:30
Zum Wilden See (DGS)
Wildnis hautnah

Führung & Exkursion        
Kinder & Familie     

59
80

n

2. Aug. 09:40 Mit dem Ranger über den Schliffkopf Führung & Exkursion    38
3. Aug. 10:00

10:30
Mit dem Auerhuhn durchs Jahr
Wildnis hautnah

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie   

34
80

4. Aug. 10:30 Wildnis hautnah Kinder & Familie    80
5. Aug. 14:15 Wilde Weiden am Schliffkopf Führung & Exkursion    39
6. Aug. 09:30

10:00
10:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Luchspfad
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

40
40
41

8. Aug. 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35
9. Aug. 14:00 Wissenswertes über Wildbeeren Führung & Exkursion    63
10. Aug. 10:00

20:00
Wildnisübernachtung (DGS)
Abendstimmung am Lotharpfad

Mehrtägige Veranstaltung 
Führung & Exkursion   

90
42

n

11. Aug. 04:45
09:00

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde
Wildnisentdecker

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie   

60
81

12. Aug. 10:00
14:00

Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

43
36

13. Aug. 09:00
10:45

Über den Lotharpfad
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

37
50

16. Aug. 09:40
14:00

Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Vielfalt dank Vogelbeere

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

38
63

18. Aug. 16:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten    27
19. Aug. 12:00

14:15
22:00

Grindenfest
Wilde Weiden am Schliffkopf
Unterwegs in der Milchstraße

Feste & Besonderheiten   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

29
39
64

n

20. Aug. 09:30
10:00
10:00
10:45

11:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Gratwanderung
Ökumenischer Gottesdienst am 
Grindenfest
Grindenfest

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Feste & Besonderheiten      

Feste & Besonderheiten    

40
46
37
30

29

n

n

n

22. Aug. 10:30
13:00

Durch wilde Wälder und Grinden
Abenteuer Wildbach

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie   

35
82



22 ve r a n s ta lt u n g s ü b e r s I c h t

Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
24. Aug. 09:00 Entdeckungstour im Nationalpark Führung & Exkursion    64
26. Aug. 14:00

20:30
Sagenumwobene Wasserfälle
Fledermäuse – Tiere der Nacht

Führung & Exkursion    
Kinder & Familie   

36
78

27. Aug. 09:00
10:45

14:00

Über den Lotharpfad
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor
Am rauschenden Bach

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion      

Kinder & Familie   

37
50

83
29. Aug. 18:45 Abendgebet auf der Hornisgrinde Führung & Exkursion        65 n

30. Aug. 09:40
14:00

Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Moose, Gräser und Farne kennen 
lernen

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

38
65

31. Aug. 09:30 In die Wildnis am Wilden See Kinder & Familie    84
September
2. Sep. 09:30

11:00
14:15

Märchenhafte Baumgestalten
Familienwanderung
Wilde Weiden am Schliffkopf

Führung & Exkursion    
Mehrtägige Veranstaltung   
Führung & Exkursion   

66
89
39

Becherflechte [Wolfram Hessner]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
3. Sep. 09:30

10:00
10:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Luchspfad
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee

Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

40
40
41

5. Sep. 09:00
10:30

Entdeckungstour im Nationalpark
Durch wilde Wälder und Grinden

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

64
35

6. Sep. 10:00 Forscherwerkstatt Kinder & Familie    76
7. Sep. 19:00 Abendstimmung am Lotharpfad Führung & Exkursion    42
8. Sep. 09:30

17:30
Totes Holz – lebendiger Wald
Kulinarik trifft Wildnis

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

45
42

9. Sep. 10:00
10:00
14:00
15:00

Schnitzen wie Michel aus Lönneberga
Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Sagenumwobene Wasserfälle
Mit dem Alten Testament auf wilden 
Wegen

Kinder & Familie  
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Kinder & Familie    

80
43
36
84

Abendstimmung [Luis Scheuermann]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
10. Sep. 09:00

10:30
10:45

10:45
12:00
13:45

Über den Lotharpfad
Ökumenischer Tag der Schöpfung
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor
Tourismus- und Wehrgeschichte
Geistlicher Waldspaziergang
Tourismus- und Wehrgeschichte

Führung & Exkursion    
Feste & Besonderheiten   
Führung & Exkursion    

Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

37
30
50

67
67
67

13. Sep. 09:40 Mit dem Ranger über den Schliffkopf Führung & Exkursion    38
15. Sep. 14:00 Nationalpark mit allen Sinnen Führung & Exkursion    54
16. Sep. 14:15 Wilde Weiden am Schliffkopf Führung & Exkursion    39
17. Sep. 09:30

10:00
10:00

Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Gratwanderung

Führung & Exkursion 
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion      

40
46
37

19. Sep. 10:30 Durch wilde Wälder und Grinden Führung & Exkursion    35
21. Sep. 10:00 Auf Streifzug durch die Natur Führung & Exkursion    45
22. Sep. 18:00 Das Röhren der Rothirsche Führung & Exkursion    68
23. Sep. 14:00 Sagenumwobene Wasserfälle Führung & Exkursion    36
24. Sep. 09:00

10:00
10:45

Über den Lotharpfad
Waldgeschichtliche Wanderung
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

37
68
50

27. Sep. 09:40
13:30

Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Barrierefrei durch das Tonbachtal

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion     

38
69 n

28. Sep. 14:00 Ein- und Aussichten Führung & Exkursion    47
29. Sep. 18:00 Das Röhren der Rothirsche Führung & Exkursion    68
30. Sep. 14:15 Wilde Weiden am Schliffkopf Führung & Exkursion    39
Oktober
1. Okt. 09:30

10:00
10:00
11:00

Im Bann des Wilden Sees
Durch stille Wälder zum Buhlbachsee
Auf dem Luchspfad
Pilzführung für Kinder

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Kinder & Familie  

40
41
40
85

3. Okt. 09:00
10:30

Durchs Tal und über den Grat
Durch wilde Wälder und Grinden

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

44
35

5. Okt. 10:00
18:00

Auf Streifzug durch die Natur
Abendstimmung am Lotharpfad

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion 

45
42

6. Okt. 17:00 Das Röhren der Rothirsche Führung & Exkursion    68
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
7. Okt. 09:00

10:00
14:00

Spirituelle Radtour – Bike & Hike
Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Sagenumwobene Wasserfälle

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

61
43
36

8. Okt. 09:00
10:00

10:45

11:00

Über den Lotharpfad
Wald und Wirtschaft – Fokus Touris-
mus
Hornisgrinde – unterwegs im 
Hochmoor
Naturpark-Markt

Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

Führung & Exkursion   

Feste & Besonderheiten   

37
55

50

30 n

11. Okt. 19:00 Highlights aus dem Forschungsjahr Feste & Besonderheiten   31 n

12. Okt. 14:00 Ein- und Aussichten Führung & Exkursion    47
13. Okt. 17:00 Das Röhren der Rothirsche Führung & Exkursion    68
14. Okt. 09:00

10:00
14:15

TiefeTäler – HöhePunkte
Zum Hohen Ochsenkopf (DGS)
Wilde Weiden am Schliffkopf

Mehrtägige Veranstaltung    
Führung & Exkursion    
Führung & Exkursion   

90
70
39

n

Verwandlung [Arne Kolb]
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Datum Veranstaltungstitel Kategorie             n = barrierefrei
15. Okt. 07:30

09:30
10:00
10:00

Vogelzug erkennen, beobachten, 
bestimmen
Im Bann des Wilden Sees
Auf dem Wildnispfad
Gratwanderung

Führung & Exkursion    

Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   
Führung & Exkursion   

70

40
46
37

18. Okt. 19:00 Highlights aus dem Forschungsjahr Feste & Besonderheiten   31 n

22. Okt. 07:30 Vogelzug erkennen, beobachten, 
bestimmen

Führung & Exkursion    70

27. Okt. 19:00 Als wären sie nicht von dieser Welt Vortrag & Film                95 n

30. Okt. 13:00 Wildes Klassenzimmer für Familien Kinder & Familie    75
November
10. Nov. 19:00 Braunbären – wo sind sie geblieben? Vortrag & Film                95 n

11. Nov. 10:00 Bau von Vogelfutterhäuschen Kinder & Familie    85
12. Nov. 09:30 Mit dem Auerhuhn durchs Jahr Führung & Exkursion    34
17. Nov. 15:00 Mit der Nationalparkleitung unterwegs Feste & Besonderheiten    27
18. Nov. 15:00 November-Magie im Nationalpark Seminar    92
Dezember
10. Dez. 15:00 Advent im Wald Kinder & Familie    86
26. Dez. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
30. Dez. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32

Januar 2018
2. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
6. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
7. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
13. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
14. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
20. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
21. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
27. Jan. 13:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion    32
28. Jan. 10:00 Überleben im Winter Führung & Exkursion   32
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Mit der Nationalparkleitung unterwegs
An sechs verschiedenen Terminen haben Interessierte die Möglichkeit, Wün-
sche, Fragen und Anregungen direkt an die Nationalparkleitung weiterzuge-
ben – im persönlichen Gespräch und vor Ort. Die beiden Leiter des National-
parks, Dr. Wolfgang Schlund und Dr. Thomas Waldenspuhl, nehmen sich an 
jedem Termin auf einer Wanderung oder bei einem Vortrag ein aktuelles The-
ma vor und informieren darüber.

Termine: Freitag,
20. Jan     15:00 bis 18:00 Uhr
17. Mrz     15:00 bis 18:00 Uhr
12. Mai     16:00 bis 19:00 Uhr
16. Jun     16:00 bis 19:00 Uhr
18. Aug     16:00 bis 19:00 Uhr
17. Nov     15:00 bis 18:00 Uhr

Treffpunkt: wird in der Tagespresse/auf der Homepage bekannt gegeben
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 30 Personen

Balzender Auerhahn [Arne Kolb]
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Naturerlebniswoche Baden Württemberg vom 6. bis 14. Mai
Gemeinsam mit den Umweltakademien der anderen Bundesländer koordiniert 
die Umweltakademie Baden-Württemberg den deutschlandweiten NaturErleb-
nisTag. In Baden-Württemberg findet rund um den NaturErlebnisTag eine gan-
ze NaturErlebnisWoche statt.
An über 2000 Orten in Deutschland – davon über 300 in Baden-Württemberg 
– gibt es für Familien und alle am Thema Natur Interessierten in dieser Woche 
die Möglichkeit, die Faszination Natur zu entdecken, Geheimnissen in Wald 
und Flur auf die Spur zu kommen oder auch ökologische Zusammenhänge 
näher zu ergründen. Überall stehen fachkundige Gesprächspartner und viele 
freiwillige Helferinnen und Helfer bereit, die ganz ohne erhobenen Zeigefinger 
ihre Gäste mit den Themen Natur, Landschaft, Umwelt und Nachhaltigkeit in 
den verschiedenen Landschaften des Heimatraums vertraut machen.
Der Nationalpark beteiligt sich mit einigen Veranstaltungen. Bitte sehen Sie 
dazu in die Veranstaltungsübersicht (Seite 16) vom Samstag, 6. Mai, bis 
Sonntag, 14. Mai. Eine Zusammenstellung aller Angebote in Baden-Württem-
berg finden Sie unter http://bw.naturerlebniswoche.info/.

Durchblick [Matthias Eberspächer]
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Tag der kulturellen Vielfalt
Natur und Landschaft/Kunst und Kultur
Entdecken Sie Vielfalt in der Wildnis und in der Kultur. Am Welttag der kultu-
rellen Vielfalt lädt der Nationalpark Schwarzwald dazu ein, die Natur in einer 
anderen Sprache zu erleben und sich anschließend ab 17:00 Uhr bei einem 
gemeinsamen Ausklang mit Menschen verschiedenster Sprachkenntnisse 
und kultureller Hintergründe zu treffen. Nationalparkmitarbeiter bzw. -mitarbei-
terinnen mit besonderen Sprachkenntnissen oder Gespanne aus Mutter-
sprachlern und Nationalparkmitarbeitern bzw. -mitarbeiterinnen führen auf 
Englisch, Französisch, Spanisch, Türkisch, Italienisch, Russisch, Chinesisch 
und in Gebärdensprache. Aktuelle Informationen zu Treffpunkten sowie zu 
Führungen in weiteren Sprachen werden in der Presse und auf der Homepage 
bekannt gegeben.
Hinweis: Bei jeder Führung können max. 20 Personen teilnehmen. Feste 
Schuhe und angepasste Kleidung sind erforderlich. Die einzelnen Füh-
rungen finden ab sechs angemeldeten Personen statt.

Termin: So, 21. Mai     14:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: wird in der Tagespresse/auf der Homepage bekannt gegeben
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, jede der Sprachgruppen mit max. 20 Personen

Grindenfest
Natur und Landschaft/Kunst und Kultur
Die waldfreien Bergheiden werden auch Grinden genannt. Sie sind durch Be-
weidung in den vergangenen Jahrhunderten entstanden. Beweider, National-
park-Hotel Schliffkopf und Nationalpark laden auch in diesem Jahr zum Grin-
denfest ein. Freuen Sie sich auf einen kleinen Bauernmarkt, Exkursionen zu 
den Weidetieren, ein spannendes Kinderprogramm und vieles mehr. Sonntags 
ist um 10:45 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst auf dem Schliffkopfgipfel ge-
plant.
Hinweis: geeignet für Menschen mit Gehbehinderung und Rollstuhlfah-
rer. Individuelle Bedürfnisse bitte vorher abklären.

Termine: Sa, 19. Aug     12:00 bis 18:00 Uhr
So, 20. Aug     11:00 bis 17:00 Uhr

Treffpunkt: rund ums Nationalpark-Hotel Schliffkopf
Teilnehmer: für die ganze Familie
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Ökumenischer Gottesdienst am Grindenfest
Spirituell und meditativ
Die evangelische Gemeinde Baiersbronn-Obertal lädt zum traditionellen öku-
menischen Gottesdienst am Grindenfest ein. Interessierte kommen unter frei-
em Himmel am Gipfelkreuz des Schliffkopfs zusammen und feiern mit musika-
lischer Untermalung gemeinsam den Gottesdienst. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, eines der vielen Angebote des Grindenfests zu nutzen.
Hinweis: geeignet für Menschen mit Gehbehinderung und Rollstuhlfah-
rer. Individuelle Bedürfnisse bitte vorher abklären.

Termin: So, 20. Aug     10:45 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: auf dem Gipfel des Schliffkopfs
Teilnehmer: alle Interessierten
Referentin: Dorothea Frank (Kirche im Nationalpark)

Ökumenischer Tag der Schöpfung
Spirituell und meditativ
Der von der evangelischen und katholischen Kirche gemeinsam gefeierte Tag 
ist dem Gebet für die Bewahrung der Schöpfung gewidmet und soll zu konkre-
ten Schritten ermutigen. Die Kirchen möchten die Wahrnehmung für Umwelt-
probleme schärfen und ein Zeichen für den sorgsamen Umgang mit der Natur 
setzen. Nach dem ökumenischen Gottesdienst besteht die Möglichkeit, an ei-
nem geistlichen Spaziergang teilzunehmen (siehe Seite 67).

Termin: So, 10. Sep    10:30 bis 11:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Referenten: Wolfgang Sönning, Helga Klär (Kirche im Nationalpark)

Naturpark-Markt
Frisches Obst und Gemüse der Saison, Kartoffeln, Wurst, Holzofenbrot, Käse, 
Eier – all das können Sie auf dem Naturpark-Markt direkt vom Bauern kaufen. 
Die Anbieter garantieren einen lückenlosen Herkunftsnachweis sowie Qualität 
und Frische. Ein Erlebnis für die ganze Familie, denn auch Spiel und Spaß für 
die Kinder kommen nicht zu kurz! Nirgendwo kann man so gut lernen, dass 
nicht alles aus dem Supermarkt kommen muss.
Hinweis: geeignet für Menschen mit Gehbehinderung und Rollstuhlfah-
rer. Individuelle Bedürfnisse bitte vorher abklären.

Termin: So, 8. Okt      11:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: Ruhestein
Teilnehmer: für die ganze Familie
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Highlights aus dem Forschungsjahr
Gesundheit/Pflanzen	
Spannendes über die sozial- und naturwissenschaftliche Forschung im Natio-
nalpark Schwarzwald:
Im Nationalpark Schwarzwald stehen Natur und Mensch im Fokus. Es ist nicht 
nur faszinierend zu erfahren, wie sich die Natur entwickelt, wenn sie sich frei 
entfalten darf, sondern auch, wie Natur erlebt wird oder wie Wildnis auf den 
Menschen wirkt. In kurzen Vorträgen geben Experten aus beiden Forschungs-
bereichen Einblick in ihre Arbeit und berichten über aktuelle Trends und Er-
gebnisse ihrer Forschungen.
Hinweis: Die Veranstaltungen finden in zwei Nationalparkgemeinden 
statt. Geeignet für Menschen mit Gehbehinderung und Rollstuhlfahrer. 
Individuelle Bedürfnisse bitte vorher abklären.

Termin: Mi, 11. Okt     19:00 bis 21:00 Uhr
Mi, 18. Okt     19:00 bis 21:00 Uhr

Treffpunkt: 11. Okt: Rosensaal, Rosenplatz 3, 72270 Baiersbronn
18. Okt: Bürgerhaus, Großmatt 15, 77883 Ottenhöfen

Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 50 Personen 

Sperlingskauz [Arne Kolb]
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Überleben im Winter
Tiere
Für viele Tiere ist der Winter eine schwierige Zeit. Reh, Fuchs und Hase ha-
ben verschiedene Überlebensstrategien. Werden sie allerdings in den Quar-
tieren gestört, müssen sie flüchten und verbrauchen dann mehr Energie, als 
sie durch ihre Nahrung aufnehmen können. Rücksichtnahme ist daher beson-
ders wichtig. Wie Wandern im Winterwald trotzdem viel Spaß machen kann, 
erfahren Sie auf dieser Tour.
Hinweis: Bei ausreichender Schneelage findet die Führung mit Schnee-
schuhen statt (ab Schuhgröße 30). Feste Schuhe und warme Kleidung 
erforderlich. Wer Schneeschuhe besitzt, sollte sie mitbringen.

Termine: Di, 3. Jan                                                          10:00 bis 13:00 Uhr
Jeden Samstag vom 7. Jan bis 25. Mrz           13:00 bis 16:00 Uhr
Jeden Sonntag vom 8. Jan bis 26. Mrz           10:00 bis 13:00 Uhr
Di, 26. Dez                                                       10:00 bis 13:00 Uhr
Sa, 30. Dez                                                      13:00 bis 16:00 Uhr

Vorschau 2018 Di, 2. Jan                                                          10:00 bis 13:00 Uhr
Jeden Samstag vom 6. Jan bis 27. Jan           13:00 bis 16:00 Uhr
Jeden Sonntag vom 7. Jan bis 28. Jan            10:00 bis 13:00 Uhr

Ruhesteinblick [Luis Scheuermann]
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Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Kosten: ggf. 10 Euro/Erw; 5 Euro/K (Schneeschuhleihgebühr)
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen

 
Winterwildnis entdecken (DGS)
Natur und Landschaft/Wildnis
Was ist ein Nationalpark? Welche Tiere und Pflanzen gibt es hier? Und was 
machen sie, wenn alles unter einer dicken Schneedecke verborgen liegt? Was 
gibt es im Nationalpark zu entdecken? Diese und viele weitere Fragen werden 
auf der geführten Schneeschuhtour in Gebärdensprache beantwortet. Ge-
meinsam geht es auf Spurensuche in den winterlichen Wald.
Hinweis: Führung in Gebärdensprache (DGS). Feste Schuhe und Aus-
dauer sind erforderlich. Falls kein Schnee liegt, wird die Tour als Wande-
rung ohne Schneeschuhe durchgeführt. Anmeldung unter: svenja.fox@
nlp.bwl.de.

Termin: Fr, 3. Feb     10:00 bis 15:00 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: Teilnehmer mit DGS-Kenntnissen, auch Familien mit Kindern
Kosten: ggf. 10 Euro/Erw; 5 Euro/K (Schneeschuhleihgebühr)
Anmeldung: erforderlich, max. 10 Personen

Eulen: Im Schatten der Nacht
Tiere
Wer Eulen hören oder gar sehen möchte, der muss in der Dämmerung oder 
Nacht unterwegs sein. Eine Garantie, ihnen zu begegnen, gibt es auch bei 
dieser Führung nicht. Schließlich sind die nachtaktiven Vögel scheu und zum 
Teil auch selten. Erstaunlich ist ihre Artenvielfalt: vom winzigen Sperlingskauz 
bis zum großen Uhu. Vielleicht verrät der Waldkauz mit seinen Balzrufen sein 
Revier.
Hinweis: Nach einer kurzen Einführung geht es im Auto zu einem vermu-
teten Waldkauzrevier. Zu dem anschließenden Fußmarsch bitte feste 
Schuhe mitbringen.

Termin: So, 19. Mrz     18:15 bis 20:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen 
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Der Tag erwacht
Natur und Landschaft
Erstaunlich, was es auf den Bergheiden und in den Wäldern alles zu entde-
cken gibt, wenn man nur früh genug unterwegs ist. Nehmen Sie wahr, wie sich 
die Stimmung langsam verändert, wenn allmählich der Tag anbricht und die 
Sonne ihre ersten wärmenden Strahlen über die Bergketten schickt. Natürlich 
gibt es nebenbei auch viele spannende Informationen über die hiesigen Pflan-
zen und Tiere.

Termin: So, 23. Apr     5:00 bis 8:00 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: Interessierte ab 12 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen

 
Mit dem Auerhuhn durchs Jahr
Tiere
Auch wenn man sich kaum vorstellen kann, dass ein Vogel, groß wie ein Trut-
hahn, mitten in den Bergwäldern lebt, so ist er doch da: das Auerhuhn. Es 
bleibt sogar im Winter, wenn andere die Höhenlage verlassen und in wärmere 
Täler wandern. Wie schaffen es die Auerhühner, in den verschiedenen Jah-
reszeiten zu überleben? Und stimmt es, dass der Hahn wie ein Pfau um seine 
Weibchen buhlen muss? Diesen und mehr Fragen gehen die Führungen auf 
den Grund.
Hinweis: feste Schuhe und entsprechende Kleidung erforderlich. Der 
Wintertermin findet bei geeigneter Schneelage mit Schneeschuhen 
statt.

Termine: So, 23. Apr     9:30 bis 12:30 Uhr
Do, 3. Aug    10:00 bis 13:00 Uhr 
So, 12. Nov    9:30 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt: 23. Apr/12. Nov: Nationalparkzentrum Ruhestein
3. Aug: Bushaltestelle Schliffkopf (B 500)

Teilnehmer: Familien mit Kindern ab 10 Jahren
Kosten: ggf. 10 Euro/Erw; 5 Euro/K (Schneeschuhleihgebühr)
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen 
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Auf der Schnepfenbalz
Tiere
Die Waldschnepfe gehört zu den Charaktervögeln des Schwarzwaldes, doch 
kaum einer kennt sie aufgrund ihrer verborgenen Lebensweise. Nur zur Balz-
zeit im Frühjahr lassen sich mit etwas Glück ihre auffälligen Balzflüge in der 
Dämmerung beobachten. Schnepfen lieben lichtungsreiche Wälder mit feuch-
ten Böden, wo sie nach Würmern und Schnecken stochern. Die Exkursion be-
gibt sich auf die Spuren dieser heimlichen Waldbewohner.
Hinweis: Feste Schuhe, ggf. warme Kleidung und Trittsicherheit sind er-
forderlich.

Termin: Fr, 28. Apr     20:15 bis 22:15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: Interessierte ab 10 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen

Durch wilde Wälder und Grinden
Natur und Landschaft
Auf der naturkundlichen Führung zur Karwand des Wilden Sees und über die 
mit Latschen bewachsenen Grinden erfahren Sie, wie der Schwarzwald ent-
standen ist, welche heute noch deutlich sichtbaren Auswirkungen die letzte 
Eiszeit hatte und dass die Grinden eine alte Kulturlandschaft sind. Im ältesten 
Bannwald Baden-Württembergs sind Werden und Vergehen im natürlichen 
Kreislauf zu bestaunen. Hier wird deutlich, was Natur Natur sein lassen be-
deutet.

Termine: Jeden zweiten Dienstag vom 2. Mai bis 3. Okt     10:30 bis 13:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen
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Sagenumwobene Wasserfälle
Natur und Landschaft
Die naturbelassenen Allerheiligen-Wasserfälle gehören zu den höchsten Was-
serfällen im Schwarzwald. Der Lierbach stürzt über mehrere Stufen die enge 
Schlucht herunter. Vom Klosterhof in Allerheiligen steigen Sie mit einem Ran-
ger oder einer Rangerin über den Wattenstein zur Engelskanzel hinauf. Nach 
dem Abstieg hinunter führt die Wanderung zu den tosenden Allerheiligen- 
Wasserfällen durch die enge Schlucht über Treppen hinauf zur Klosterruine.
Hinweis: feste Schuhe und Trittsicherheit erforderlich. Am Ende der 
Tour besteht eine Einkehrmöglichkeit im Klosterhof.

Termine: Jeden zweiten Samstag vom 6. Mai bis 7. Okt 14:00 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: Kiosk im Klosterhof Allerheiligen (K 5370)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

Wer singt denn da?
Tiere
Der Reichtum an Formen, Farben, Verhaltensweisen und die große Stimmen-
vielfalt in der Vogelwelt sind faszinierend. Besonders gut lassen sie sich beob-
achten, wenn im Frühling Brutvögel mit ihrem Gesang auf sich aufmerksam 
machen. Mit Fernglas, Spektiv und Bestimmungsbuch werden die gefiederten 
Sänger und ihre Besonderheiten vorgestellt. Außerdem gibt es Tipps, wie sie 
sich im Vogelkonzert auseinanderhalten lassen.
Hinweis: Der Wegverlauf der Exkursionen ist stark vom Wetter abhän-
gig. Feste Schuhe mitbringen; Ferngläser können ausgeliehen werden.

Termine: So, 7. Mai       6:30 bis 9:30 Uhr
So, 14. Mai     6:30 bis 9:30 Uhr
Sa, 27. Mai     6:00 bis 9:00 Uhr
So, 11. Jun     6:00 bis 9:00 Uhr

Treffpunkt: wird in der Tagespresse/auf der Homepage bekannt gegeben
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen
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Über den Lotharpfad
Wildnis
Auf dem Lotharpfad, der im vergangenen Jahr komplett erneuert wurde, kann 
junge Wildnis erlebt werden. Nachdem 1999 der Orkan „Lothar“ viele Bäume 
umgeworfen hatte, ist diese Fläche mittlerweile wieder dicht bewaldet. Lassen 
Sie sich vom Charme des jungen Waldes und spannenden Totholzformen be-
geistern und überzeugen Sie sich mit eigenen Augen, dass die Natur auch 
ohne uns Menschen sehr gut zurechtkommt.
Hinweis: feste Schuhe erforderlich.

Termine: Jeden zweiten Sonntag vom 7. Mai bis 8. Okt  9:00 bis 10:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: Interessierte ab 10 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen

Gratwanderung
Natur und Landschaft
Über Stock und Stein geht es bei dieser anspruchsvollen Rundwanderung. 
Der imposant zerklüftete Grat aus Quarzporphyren hebt sich deutlich von der 
Umgebung ab. Vom Bosensteiner Eck mit schönen Ausblicken ins Achertal 
führt die Wanderung über den Karlsruher Grat zurück zum Ausgangspunkt mit 
einer Einkehrmöglichkeit.
Hinweis: Voraussetzung sind gute Schuhe, Trittsicherheit, Schwindelf-
reiheit (es geht ein kurzes Stück über einen Klettersteig) und Kondition. 
Bitte an Getränke und Verpflegung für unterwegs denken.

Termine: Sonntag,
7. Mai, 25. Jun, 23. Jul, 20. Aug, 17. Sep, 15. Okt   10:00 bis 14:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz beim Gasthaus „Bosenstein“ 
(Bosenstein 8, 77889 Seebach)

Teilnehmer: interessierte Erwachsene
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen
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Mit dem Ranger über den Schliffkopf
Natur und Landschaft
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Landerleben“ im Landkreis Freudenstadt 
führt ein Nationalpark-Ranger vom Nationalpark-Hotel Schliffkopf über den 
Westweg zum Nationalparkzentrum. Anhand anschaulicher Beispiele wird die 
Entstehung des Schwarzwaldes und der Grinden aufgezeigt. Außerdem gibt 
es unterwegs jede Menge Pflanzen und Tiere mit interessanten Geschichten 
vorzustellen.
Hinweis: Diese Wanderung führt vom Schliffkopf zum Ruhestein. Wer 
mit dem eigenen Auto kommt, kann ab Ruhestein mit dem Bus zurück-
fahren. Anmeldung bei Baiersbronn Touristik: 07442/8414-0.

Termine: Jeden zweiten Mittwoch vom 10. Mai bis 27. Sep    9:40 bis 14:00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Baiersbronn um 9:40 Uhr (Zustieg am Ruhestein: 10:12 Uhr)
Teilnehmer: alle Interessierten
Kosten: Busfahrkarte
Anmeldung: erforderlich, max. 25 Personen

Violetter Lacktrichterling [Flavius Popa]
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Wilde Weiden am Schliffkopf
Natur und Landschaft
Die offenen Grinden auf dem Schliffkopf bieten traumhafte Ausblicke und 
spannende Fakten und Anekdoten über ihre typischen Bewohner. Nur wer die 
Geschichte des Schwarzwalds kennt, versteht die Bedeutung der Grinden. 
Hier ist Natur und Kultur eng miteinander verbunden – Prozessschutz am 
Rande des Schliffkopfs wechselt sich ab mit der aktiven Erhaltung der Kultur-
landschaft. Die Exkursion bietet Einblick in einen ganz besonderen Lebens-
raum.
Hinweis: feste Schuhe erforderlich.

Termine: Jeden zweiten Samstag vom 13. Mai bis 14. Okt   14:15 bis 17:15 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

Grindenlandschaft [Luis Scheuermann]
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Im Bann des Wilden Sees
Wildnis
Der Wilde See im Nationalpark Schwarzwald ist ein ganz besonderer Ort. Seit 
mehr als 100 Jahren kann sich hier Natur ohne Holznutzung ungestört entwi-
ckeln. Hier können Sie den wilder werdenden Wald mit allen Sinnen erleben 
und viel über Waldökologie und die hier lebenden Tiere und Pflanzen erfah-
ren.
Hinweis: feste Schuhe und Vesper mitbringen. Die Wanderung führt vom 
Ruhestein über das Euting-Grab hinab zum Wilden See. Trittsicherheit 
und Ausdauer erforderlich.

Termine: Jeden zweiten Sonntag vom 14. Mai bis 15. Okt    9:30 bis 13:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

Auf dem Luchspfad
Tiere
Für die leisen Jäger bieten die ausgedehnten Waldflächen des Schwarzwalds 
auch heute eine optimale Lebensgrundlage. Langsam erobern Luchse ihren 
natürlichen Lebensraum zurück. Bisher ist jedoch keiner hier wieder sesshaft 
geworden. Zu sehen bekommt man sie ohnehin selten: Luchse meiden Men-
schen, wo immer es geht. Auf dieser Wanderung gibt es trotzdem viel Span-
nendes zu erleben.
Besondere Hinweise: Der Luchspfad erfordert Trittsicherheit und feste 
Schuhe. Kleines Rucksackvesper mitbringen.

Termine: Sonntag,
14. Mai, 11. Jun, 9. Jul, 6. Aug, 3. Sep, 1. Okt    10:00 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Plättig (B 500)
Teilnehmer: Interessierte ab 10 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen
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Durch stille Wälder zum Buhlbachsee
Natur und Landschaft
Wer tiefer in den Nationalpark vordringen möchte, ist bei dieser Tour richtig. 
Die Rundwanderung führt durch stille Wälder zum Buhlbachsee hinab, wo 
sich im dunklen Moorwasser die Bäume der Umgebung spiegeln. Nach einer 
Pause am See geht es entlang eines schmalen Pfades durch eine Karwand 
wieder bergauf bis zum oberen Rand des Kessels. Unterwegs gibt es schöne 
Ausblicke und sachkundige Erläuterungen über den Naturraum und den Natio-
nalpark.
Hinweis: gute Kondition und Trittsicherheit erforderlich; kurze Pause am 
See (ca. 15 Min.).

Termine: Sonntag, 
14. Mai, 11. Jun, 9. Jul, 6. Aug, 3. Sep, 1. Okt     10:00 bis 15:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

Stiller See [Luis Scheuermann]
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Abendstimmung am Lotharpfad
Natur und Landschaft
Die Spuren des Orkans „Lothar“ sind stellenweise noch deutlich zu sehen, an 
anderen Stellen erobert sich der neue Wald eine Sturmwurffläche wieder zu-
rück. Auf dieser Abendführung erfahren Sie nicht nur Spannendes über den 
Sturm und seine Folgen, sondern können auch mit allen Sinnen die besonde-
re Stimmung auf den Schwarzwaldhöhen genießen, wenn der Tag langsam 
verklingt und die Sonne hinter den Vogesen versinkt.
Hinweis: Der Pfad setzt Trittsicherheit voraus, insbesondere, wenn es 
dämmert. Feste Schuhe sind deshalb erforderlich.

Termine: Donnerstag, 
18. Mai, 22. Jun, 13. Jul     20:30 bis 22:00 Uhr
10. Aug                               20:00 bis 21:30 Uhr
7. Sep                                 19:00 bis 20:30 Uhr
5. Okt                                 18:00 bis 19:30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: Interessierte ab 10 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen 

Kulinarik trifft Wildnis
Pflanzen
Wir laden Sie ein, die Kernzone des Nationalparks in abendlicher Stimmung 
von ihrer schönsten Seite kennenzulernen. Weiche Farben, dämmriges Licht 
und dazu die spannenden Erzählungen über die Natur, abgerundet durch ein 
kräuterhaltiges Wandervesper machen die Tour zu einem Kurzurlaub in einer 
anderen Welt. Begleiten Sie Wanderkoch Friedrich Klumpp und einen Ranger 
auf diesem schmackhaften Spaziergang.
Hinweis: Feste Schuhe, Wanderkondition und Trittsicherheit sind not-
wendig. Die Tour findet nur bei gutem Wetter statt. Weiterfahrt zum Ver-
anstaltungsort kann erforderlich sein. 

Termine: Freitag, 
19. Mai, 30. Jun, 21. Jul, 8. Sep     17:30 bis 21:00 Uhr

Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: interessierte Erwachsene
Kosten: 29 Euro
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen; 

Anmeldeschluss: 16. Mai/27. Jun/18. Jul/5. Sep
Referent: Friedrich Klumpp (Wanderkoch)
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Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Natur und Landschaft
Auf dem Weg zur Badener Höhe erleben Sie die verschiedenen Zonen des 
Nationalparks und erfahren, was es heißt, ein Entwicklungsnationalpark zu 
sein. Borkenkäfermanagement, die Wiederbesiedlung von Kahlflächen nach 
Stürmen und die Bedeutung von offenen Bereichen für Auerhühner oder an-
dere Tiere werden Ihnen hier eindrücklich gezeigt. Der Friedrichsturm auf dem 
Gipfel bietet einen tollen Rundumblick bis zu den Vogesen.
Hinweis: Gute Schuhe, Trittsicherheit und Kondition sind Voraussetzun-
gen für diese Wanderung.

Termine: Samstag, 
20. Mai, 17. Jun, 15. Jul, 12. Aug, 9. Sep, 7. Okt   10:00 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt: Bushaltestelle Dorfplatz (76596 Herrenwies)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

 
Birds & Breakfast
Tiere
Das frühe Aufstehen wird im Frühling mit einem Vogelkonzert belohnt. Auf ei-
ner Wanderung zur Darmstädter Hütte lassen sich die typischen Sänger der 
Hochlagen des Nationalparks belauschen – Baumpieper, Tannenmeise und 
Co. geben alles und machen klar: Hier geht es um Revieransprüche und Fa-
miliengründung! Die Vögel werden einzeln und gut hörbar vorgestellt. Beim 
Frühstück kann dann in aller Ruhe entschieden werden, wer der Superstar 
war.
Hinweis: feste Schuhe erforderlich, findet nicht bei Dauerregen statt.

Termin: So, 21. Mai     6:00 bis 10:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten
Kosten: Frühstück auf der Hütte
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen 
Referent: Martin Klatt (Freundeskreis Nationalpark)
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Durchs Tal und über den Grat
Natur und Landschaft
Durch die enge Schlucht des Gottschlägbaches führt die Wanderung vorbei 
an Wasserfällen und Kolken über den steil abfallenden Kamm des Karlsruher 
Grats, der einen unvergleichlichen Blick ins Gottschlägtal bietet, zum Bosen-
stein. Nach einer Rast am Bosensteiner Eck geht es auf alten Saumpfaden 
weiter bergwärts, entlang der Karwand des Vogelskopfes vorbei an Blockhal-
den und einem interessanten Buntsandsteinaufschluss zum Ruhestein, dem 
Ziel.
Hinweis: Gute Schuhe, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition 
sind nötig. Einkehrmöglichkeit am Bosensteiner Eck. Die Rückkehr nach 
Ottenhöfen erfolgt mit dem öffentlichen Bus oder zu Fuß.

Termine: So, 21. Mai     9:00 bis 15:00 Uhr
Di, 3. Okt        9:00 bis 15:00 Uhr

Treffpunkt: Bushaltestelle Hagenbruck, 77883 Ottenhöfen (L 87)
Teilnehmer: Interessierte ab 12 Jahren
Kosten: Busfahrkarte
Anmeldung: erforderlich, max. 15 Personen

Einladung zum Innehalten [Luis Scheuermann]
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Auf Streifzug durch die Natur
Gesundheit/Natur und Landschaft
Die wilde Schönheit der Natur bestimmt das Tempo auf dieser Wanderung. 
Sei es eine Besonderheit am Wegesrand, ein schöner Ausblick, ein Innehal-
ten um die Atmosphäre des Waldes in sich aufzunehmen, oder ein Lauschen 
in die Stille. Bewegung in und Begegnung mit der Natur regen an, machen 
wach und entspannen ganz nebenbei. Vielleicht macht sich die eigene Wild-
natur mit auf den Weg.
Hinweis: Die Wanderung ist 4 bis 6 km lang. Feste Schuhe und Trittsi-
cherheit sind erforderlich. Rucksackvesper mitbringen.

Termine: Di, 23. Mai     10:00 bis 14:00 Uhr
Fr, 9. Jun       10:00 bis 14:00 Uhr
Do, 13. Jul     10:00 bis 14:00 Uhr
Do, 21. Sep    10:00 bis 14:00 Uhr
Do, 5. Okt      10:00 bis 14:00 Uhr

Treffpunkt: wird in der Tagespresse/auf der Homepage bekannt gegeben
Teilnehmer: interessierte Erwachsene
Anmeldung: erforderlich, max. 14 Personen

Totes Holz – lebendiger Wald
Wildnis
Welche Rolle spielen tote Bäume im Wald? Sind sie nicht Zeichen für einen 
absterbenden Wald? Genau das Gegenteil ist der Fall! Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil im immerwährenden Kreislauf von Werden und Vergehen. Die Ex-
kursion lädt ein, solche Bäume und die wichtige ökologische Rolle von Totholz 
im Wald als Lebensraum und Strukturbildner näher anzuschauen.
Hinweis: feste Schuhe erforderlich.

Termine: Do, 25. Mai     9:30 bis 13:00 Uhr
Fr, 8. Sep        9:30 bis 13:00 Uhr

Treffpunkt: 25. Mai: Nationalparkzentrum Ruhestein
8. Sep: Bushaltestelle Hundseck (B 500)

Teilnehmer: Interessierte ab 10 Jahren
Anmeldung: erforderlich, max. 10 Personen
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Lass das Auto stehen!
Natur und Landschaft
Man muss etwas knobeln, aber dann geht es schon: Franz Doll, freiwilliger 
Ranger, hat Fahrpläne gewälzt und eine Tagestour durch den Nationalpark zu-
sammengestellt, die ohne Auto auskommt. Mit insgesamt zwei Busverbindun-
gen, dem Sessellift am Ruhestein und Freude am Wandern ist es möglich, 
den südlichen Teil des Nationalparks Schwarzwald an einem Tag zu durch-
queren. Doch Vorsicht: Es sind 14 km zu Fuß zu gehen!
Hinweis: Die Wanderstrecke beträgt 14 km, mit Option der Erweiterung. 
Ausdauer, Rucksackvesper, feste Schuhe und Regenkleidung sind er-
forderlich. Findet nicht bei Dauerregen statt.

Termin: Do, 25. Mai     10:00 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: Interessierte ab 12 Jahren
Kosten: Lift und Busfahrt
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen; Anmeldeschluss: 22. Mai

Auf dem Wildnispfad
Wildnis
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt Sie ein Ranger oder eine Rangerin auf 
einem schmalen Pfad mitten durch eine sturmgeworfene Waldfläche. Der Or-
kan „Lothar“ hat hier 1999 nach wenigen Minuten entwurzelte Bäume und ab-
geknickte Stämme hinterlassen. Auf einer kleinen Fläche wurde der Wald so 
belassen, wie ihn der Orkan geprägt hat. Hier lässt sich die Veränderung des 
Waldbildes durch den Sturm und die natürliche Entwicklung danach eindrück-
lich beobachten.
Hinweis: Feste Schuhe, körperliche Fitness sowie Trittsicherheit sind 
wichtig.

Termine: Sonntag, 
28. Mai, 25. Jun, 23. Jul, 20. Aug, 17. Sep, 15. Okt   10:00 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Plättig (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen
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Quellengemurmel und Mühlengeklapper
Natur und Landschaft
Ralf Decker, Schwarzwald-Guide und freiwilliger Ranger, führt vom Ruhestein 
talwärts und erläutert die Landschaft sowie ihre Entstehung und verrät Span-
nendes über Pflanzen und Tiere. In der Hofmühle des Deckerhofes in Hinter-
seebach lädt er zu einem geistvollen Gruß von den Streuobstwiesen ein. Die 
idyllisch gelegene Mühle enthält neben dem Mahlgang von 1792 auch eine 
moderne Wasserkraftanlage und leistet damit ihren Beitrag zum Klimaschutz.
Hinweis: Die Rückfahrt zum Ruhestein erfolgt mit dem öffentlichen Bus.

Termin: So, 28. Mai     12:30 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren
Kosten: Busfahrkarte
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen

 
Ein- und Aussichten
Gesundheit/Spirituell und meditativ
Wollen Sie einmal ausprobieren, aus dem alltäglichen Erledigungsmodus mit-
ten in der Woche auszusteigen? Sind Sie bereit für eine heilsame Unterbre-
chung? Der Nationalpark bietet einen idealen Raum, um achtsam Natur und 
sich selbst zu erleben. An einem Achtsamkeitsnachmittag können Sie Kraft-
quellen für sich und Ihren Alltag finden und Ihre Sinne aktivieren.

Termine: Donnerstag,
1. Jun, 20. Jul, 28. Sep, 12. Okt    14:00 bis 17:00 Uhr

Treffpunkt: wird in der Tagespresse/auf der Homepage bekannt gegeben
Teilnehmer: interessierte Erwachsene
Anmeldung: erforderlich, max. 20 Personen; 

Anmeldeschluss: 30. Mai/18. Jul/26. Sep/10. Okt



Taubenschwänzchen [Janus Mosbacher]






